
 

  

 

 
                

 

 

 

 

 

   

   Sonntag, den 06. Mai  2018 

TSV Niederhofen –  

SGM NordHausen  

   Spielbeginn: 15.00 Uhr 

 

    

    

           
 



 
                                                                                        



                                                                          

STADION BLÄTTLE    Nr.  12 

     Kreisliga A3 der 25. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

         SGM NordHausen 
 

Zum heutigen Heimspiel der Saison 2017/18 in der Kreisliga A 3 
begrüßen wir recht herzlich die SGM NordHausen 
In Niederhofen. 
Nach den letzten Ergebnissen unserer Mannschaft ist der Gast 
aus Nordhausen sicherlich auch wieder in der Favoritenrolle. 
Aber es ist ein Heimspiel für unsere Mannschaft und da sollte 
endlich auch mal etwas zählbares herausspringen! 
Deshalb wünschen wir unseren Fußballern ein erfolgreiches 
Fußball-Wochenende, und den Zuschauern ein gutes, faires und 
unterhaltsames Fußballspiel im Niederhofener Lochbergstadion. 
 

 

 



 

 
 
 



 
 

Gekämpft, geackert, gespielt – und doch verloren  
 

Spfr Lauffen II - TSV Niederhofen 3:2 (2:1) 
                
„ Manne, heit sotta mr awer echt amoal widr gwinna!“ „Awer obedengt!“ Die beiden AH-
Strategen aus Niederhofen, welche sich gemeinsam auf der Fahrt hinauf auf den Heuchelberg 
und hinunter ins reizvolle Zabergäu befanden, gaben sich siegessicher. Gerade auch deshalb, 
da ihre TSV-Jungs bisher noch nie gepunktet hatten, wenn die beiden Freunde gemeinsam 
unterwegs auf irgendeinen Sportplatz waren.  
 
Unbeschadet erreichten sie Lauffen und das obwohl eine junge Autofahrerin mit aller Macht  
versucht hatte die beiden Leintaler bei der letzten Abbiegung unbedingt von der Strasse zu 
rammen. 
Das Hauptspielfeld auf der Sonnen überfluteten Ulrichsheide präsentierte sich in 
einwandfreien Zustand. Die Jungs vom TSV Niederhofen wußten um was es ging und 
dennoch war es die junge Elf der Sportfreunde Lauffen, welche die ersten Akzente setzte. Mit 
schnell vorgetragenen Angriffen, zumeist über die  Außen, forderten sie die Gästeabwehr 
sogleich mehr als dieser lieb war. Der TSV Niederhofen war verstärkt mit 
Verteidigungsaufgaben beschäftigt und wirkte in der Offensive häufig zu unentschlossen und 
ungenau im Abspiel. Die meisten gut gemeinten Angriffsaktionen verpufften bereits in der 
Mitte der gegnerischen Hälfte. In der 15. Spielminute war es dann so weit, 
Abstimmungsprobleme am kurzen Pfosten nach einem Eckball, der Ball wurde nicht 
entscheidend geklärt, fand Emanuel Massa und schon stand es 1:0 für die Schwarz-Weißen.   
Erst jetzt, nach einer Viertelstunde, als Armin Reinert gezwungen war verletzungsbedingt zu 
wechseln, wurden die Grün-Weißen mutiger. Nils Rechkemmer kam für Edmond Kristof ins 
Team, festigte die linke Abwehrseite und Stephan Faber fühlte sich auf seiner angestammten 
Position auf der linken Außenbahn einfach wohler. Er war es auch, der nur kurz nach dem 
Rückstand, einen von Julian Bahm gefühlvoll in den Stafraum geschlagenen Eckball, volley 
und unhaltbar ins lange Eck schoß. 1:1 – und die Gäste waren jetzt im Spiel. Es entwickelte 
sich ein abwechslungsreiches Fußballspiel mit guten Chancen auf beiden Seiten. Doch wieder 
waren es Hausherren, die vorlegten. Kurz vor der Halbzeitpause sprintete ein Lauffener 
Spieler ab der Mittellinie die Außenlinie entlang, wurde verfolgt, aber nicht gestellt, bog an der 
Grundlinie, noch immer unbedrängt,  in den Strafrauim ein, ein schöner Querpaß in die Mitte – 
Alexander Liss schob den Ball mühelos zum 2:1 ins Niederhofener Tor. „Des glaab I jetzt net! 
Solche Tore, die könna bloß mir grigga!“ Die Gästezuschauer  waren „not wirklich amused“ 

Und als dann noch vor dem Seitenwechsel zwei riesengroße Torchancen völlig frei überhastet 
übers Lauffener Tor geballert wurden, war für die oben erwähnten Freunde klar „Jetzt braucha 
mir erschd amoal a gscheides Weiza!“  
Ein solches im schattigen und urgemütlichen Biergärtchen am Rande des Spielfeldes 
eingenommen, beruhigte sodann ihre „a ganz klois bißle uffgheizte“ Gemüter wieder.  

 
Der TSV Niederhofen kehrte entschlossen aufs Spielfeld zurück. Vielversprechende 
Gelegenheiten häuften sich, doch es schien als traute sich keiner der Spieler vor dem 
Torabschluß so richtig sein Herz in die Hand zu nehmen und den Ball einfach einmal ins Tor 
zu knallen. Gerade als die große Chance zum Ausgleich vergeben wurde, folgte die nächste 
kalte Dusche. Im direkten Gegenangriff erzielte Daniel Leimböck mit platziertem Flachschuß in 
die lange Ecke das 3:1 für seine Farben. Und wieder war es viel zu einfach. 



 Doch der TSV Niederhofen gab sich nicht geschlagen. Vehement kämpften die Gäste um den 
Anschluß. Als dieser Mitte der zweiten Halbzeit endlich fiel, keimte sofort wieder Hoffnung auf. 
Philipp Moser hatte mit klugem Paß Stephan Faber auf die Reise geschickt, dieser bediente 
den mit gelaufenen Patrik Brian, der den Ball zum 2:3 über die Torliine drückte.  Jetzt 
begegneten sich beide Mannschaften mit offenem Visier. Der TSV Niederhofen entblößte die 
Abwehr und setzte alles auf eine Karte. Dadurch boten sich den spielstarken Jungs der Spfr 
Lauffen vermehrt 1a-Kontergelegenheiten, welche jedoch allesamt leichtfertig vergeben  
wurden. Als schließlich auch die letzten Zuspätgekommenen den Lauffener Sportplatz erreicht 
hatten („Ja, wie, henn die dhoim koi Blättle wo se noachlesa könnda, dass mir heit scho um 
Ois oagfanga henn!“) wurden auch sie Augenzeuge, wie die TSV-Jungs verbissen um den 
Ausgleich kämpften. Doch dieser wollte und wollte nicht fallen. Als in der letzten Sekunde der 
Nachspielzeit der Ball nach einem langen Freistoß an den Pfosten prallte, war auch dem 
letzten Optimisten unter den Gästefans verdeutlicht, „des Schbiel isch verlora!“ 

Enttäuscht und abgekämpft sanken die Jungs des TSV Niederhofen zu Boden. Wieder einmal 
hatten sie alles gegeben und wieder einmal hatte es nicht gereicht.  
 
Fazit:  

Die Spfr Lauffen II und der TSV Niederhofen lieferten sich ein abwechslungsreiches Spiel mit 
zahlreichen Torchancen hüben wie drüben. Am Ende behielt die junge und spielstarke 
Lauffener Mannschaft aufgrund der stärkeren ersten Halbzeit die drei Punkte nicht unverdient 
im Zabergäu. 
 
„Jungs, so ist das. Wenn man hinten steht verliert man solche Spiele und wenn man vorne 
steht gewinnt man sie. Ihr habt bei weitem nicht enttäuscht, habt gekämpft, eure spielerische 
Linie beibehalten und euch so viele, wirklich gute, Torchancen herausgespielt wie lange nicht 
mehr.  Einzig, ihr habt diese nicht verwertet und hinten wiederholt viel zu einfache Gegentore 
kassiert. Arbeitet an der Verbesserung dieser Punkte weiterhin hart. Es sind noch sechs 
Spiele und der 13. Tabellenplatz ist noch immer in Reichweite. Das muß euer Ziel sein. Und 
das werdet ihr auch erreichen. Davon bin Ich fest überzeugt. Glaubt an euch und eure 
Fähigkeiten!“ 
“  
Tore: 

1:0 (15.) Emanuel Massa, 1:1 (18.) Stephan Faber, 2:1 (41.) Alexander Liss, 3:1 (53.) Daniel 
Leimböck, 3:2 (68.) Patrik Brian  
 
Besondere Vorkommnisse: 

gelb/rot: Mario Jotanovic von den Spfr Lauffen II (94.)  
 
Schiedsrichter: Helmut Landa aus Brackenheim  

 
Zuschauer: 100 

 
TSV Niederhofen: 

Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Julian Frank (53. Lars Wagner), Steffen Betz, Phillip Neubert 
©, Stephan Faber, Johanes Jost, Julian Bahm  (65. Nico Neubert), Philipp Moser, Max Bell 
(62. Manuel Bechtel), Edmond Kristof (14. Nils Rechkemmer), Patrik Brian. Trainer: Armin 
Reinert.    
 



 
  
  



 

 
 

Mit Ach und Krach  
 

TSV Niederhofen – TSV Massenbach 2:1 (2:0)  
    
Nein,  ein fußballerischer Leckerbissen war nicht zu erwarten, im Lokalderby der 
beiden Kellerkinder aus Niederhofen und Massenbach, welches bei sommerlichen 
Temperaturen an diesem Donnerstagabend unter dem Lochberg nachgeholt wurde.  
 
Obwohl die ersten Minuten den Gastgebern gehörten, war es der TSV Massenbach, 
der das  erste Duftzeichen setzte. Doch der Torschuß eines durchgebrochenen 
Stürmers landete weit über dem Tor in Richtung Haberschlacht. Der TSV 
Niederhofen übernahm gegen tiefstehende Gäste das Kommando und näherte sich 
dem gegnerischen Tor mehr und mehr an. Vielversprechende Spielzüge wurden 
jedoch nicht in letzter Konsequenz zu Ende gespielt. Meist haperte es an der 
Passgenauigkeit  und dem Durchsetzungsvermögen beim Torschuß. 
So mußte erst ein von Patrik Brian nach einer halben Stunde sicher verwandelter 
Foulelfmeter herhalten, um die Grün-Weißen auf die Siegesstrasse zu bringen.   
Steffen Betz legte nach. Nur zwei Minuten nach dem Führungstreffer erhöhte er nach 
gefühlvoller Flanke aus dem rechten Halbfeld mit schönen Kopfball in die lange Ecke 
auf 2:0. Der TSV Massenbach wußte sich in dieser Phase des Spieles häufig nur mit 
übertriebener Härte zu wehren und konnte froh sein, beim Pausenpfiff von 
Schiedsrichter Thomas Knechtsberger noch vollzählig zu sein.  
 
Dennoch hatte der Körpereinsatz der Gäste ihr Ziel nicht verfehlt. Die 
angeschlagenen Niederhofener Jungs kamen nach dem Seitenwechsel nur noch 
schwer in Tritt  Außer einem Pfostenschuß von Philipp Moser, einem nicht 
geahndeten Foulspiel an Edmond Kristof im Strafraum und einem wegen Abseits 
fälschlicherweise nicht gegebenes Tor von Patrik Brian stand in der zweiten Halbzeit 
nichts zählbares mehr seitens des TSV Niederhofen zu Buche.  Der TSV 
Massenbach gab nicht auf. Ausgehend von der beruhigenden Art des erfahrenen 
Steffen Dörflinger drängten die Gäste auf den Anschlußtreffer. „Saget amoal wie alt 
isch en eigentlich der Siebzehner? Der kickt doch bestimmt a scho bald dreißig 
Joahr!“ Zuschauer Uli Frank klärte auf. „Der isch zu mir in da Schul in d`Parallelklass 
ganga!“ „Also no isch er siebenavierzig, alle Achtung!“ (So jetzt wissa mr des a). 
Glücklicherweise hatten die Spieler des TSV Massenbach kein Zielwasser 
getrunken. In geradezu fahrlässiger Weise versemmelten sie die sich ihnen 
bietenden Gelegenheiten reihenweise. Die größte Chance vereitelte Keeper Tobias 
Richter, als er einen scharf geschossenen Foulelfmeter bravourös aus dem Toreck 
fischte. „Klasse, Tobias, des war in därra Saison Dein vierta Elfmeter, den Du ghalta 
hasch!“ Die Jungs des TSV Niederhofen schwammen gewaltig. Spielerisch lief nichts 
mehr zusammen. Aber, die Jungs von Coach Armin Reinert kämpften. Sie wollten 
diesen für sie so wichtigen Sieg unbedingt und stemmten sich mit Mann und Maus 



gegen ein Gegentor. Die Lochberg-Jungs hielten dem Druck bis fünf Minuten vor 
Spielende stand. Dann war es Louis Welker der nach schöner Flanke von der linken 
Seite per Kopf auf 2:1 verkürzte. 
Mit letzter Kraft retteten die - auf dem Zahnfleisch darherkommenden - 
Niederhofener Jungs den knappen Vorsprung schließlich ins Ziel.  
 
  
Fazit:  
Abstiegskampf pur erlebten die Zuschauer im Nachholspiel gegen den TSV 
Massenbach. Der TSV Niederhofen kämpfte verbissen um den ersten Heimsieg und 
hatte letztendlich das Glück auf seiner Seite. Der TSV Massenbach präsentierte sich 
deutlich stärker als in der Vorrunde und schrammte nur haarscharf am ersten 
Punktgewinn vorbei. 
 
„Jungs, heute ging es nur darum zu gewinnen. Und das habt ihr getan. In der ersten 
Halbzeit habt ihr euch von der harten Gangart einiger Massenbacher Fußballer 
beinahe die Butter vom Brot nehmen lassen. Der TSV Massenbach hatte sein Ziel 
erreicht, ihr ward beeindruckt und seid spielerisch nicht mehr auf die Beine 
gekommen. Aber ihr habt gekämpft auf Teufel komm raus. Und das ist aller Ehren 
wert. Gebt auch weiterhin nicht auf und denkt von Spiel zu Spiel. Am nächsten 
Sonntag gastiert ihr beim Sportclub in Böckingen. Fahrt da hoch erhobenen Hauptes 
hin und versucht euer Bestes. Ihr seid die Jungs vom TSV Niederhofen! Unsere 
Jungs!“  
 
Tore: 
1:0 (30.) Patrik Brian (FE) , 2:0 (32.) Steffen Betz 2:1 (85.) Louis Welker 
 
Schiedsrichter:  Thomas Knechtsberger aus Mühlacker  
 
Zuschauer: 90 
 
Besondere Vorkommnisse: 
Tobias Richter (TSV Niederhofen) hält Foulelfmeter (70.)  
gelb-rot (91.) Dominik Brodöhl (TSV Massenbach)      
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Nils Rechkemmer, Phillip Neubert ©, Yannic 
Neudecker, Julian Frank, Sascha Dignaß (46. Philipp Moser), Julian Brahm (61. 
Manuel Bechtel)  Steffen Betz, Max Bell, Edmond Kristof, Patrik Brian. (75. Harun 
Öztürk). Trainer: Armin Reinert. 
 

  
  



 
 



 
 

Hoch erhobenen Hauptes  
 

TSV Niederhofen  - TGV Dürrenzimmern 0:2 (0:0)   
             
Neun Fußballspiele in fünf Wochen hinterlassen ihre Spuren. Wie schon bei der 1:3 
Niederlage am vergangenen Sonntag bei hochsommerlichen Temperaturen auf dem 
Böckinger Kunstrasenfeld  gegen den SC Böckingen, als die komplette 
Offensivabteilung ausfiel, war Trainer Armin Reinert auch im Nachholspiel gegen die 
Spitzenmannschaft vom TGV Dürrenzimmern, nur zwei Tage später, erneut 
gezwungen zu improvisieren.  
 
Für die verletzten Stammkräfte Yannic Neudecker und Sascha Dignaß rückten 
Simon Brehm und Lars Wagner in die Anfangsformation. Steffen Betz fand seinen 
Platz neben Kapitän Phillip Neubert in der Innenverteidigung.  Selbstbewußt aber 
durchaus respektvoll legten die Jungs vom TGV Dürrenzimmern gleich ein hohes 
Tempo vor. Mit aller Macht wollten die Roten den Anschluß an die beiden in der 
Tabelle führenden Mannschaften wieder herstellen. Der TSV Niederhofen verteidigte 
geschickt, hielt die Ordnung bei und verhinderte vereint einen schnellen Rückstand. 
Zwar fiel es den Hausherren gegen die bärenstarke Defensivabteilung der Gäste 
schwer sich in Szene zu setzen, dennoch erarbeiteten sich die TSV-Jungs im ersten 
Abschnitt zwei gute Torgelegenheiten. Doch Stephan Faber`s Schuß aus 
aussichtsreicher Position kam zu zentral und konnte somit von TGV-Torwart 
Qendrim Avdyli mühelos entschärft werden. Ein harter Schuß vom 
aufgerückten.Linksverteidiger Simon Brehm rauschte nur knapp am Tor vorbei. Der 
TGV Dürrenzimmern drängte auf die Führung, biß sich aber zunächst noch an den 
aufopferungsvoll kämpfenden TSV-Jungs die Zähne aus. So ging es mit einem 
torlosen Unentschieden in die Pause,   
 
Während die schwäbischen Sportplatzwürste von Joachim Ströhl bayerisch gegrillt 
wurden, sorgten Monika Kühner und Daniela Leimser im Verpflegungscontainer 
dafür, dass die Stimmbänder der Zuschauer auch weiterhin gut geölt blieben. 
 
Die Jungs vom TGV Dürrenzimmern kamen wie entfesselt aus der Kabine zurück 
aufs Spielfeld. In den ersten Minuten brannten sie ein regelrechtes Feuerwerk an 
Offensivaktionen ab, legten zwei schnelle Tore vor und ließen nicht den geringsten 
Zweifel daran, dass sie es sind, die den Platz als Sieger verlassen werden. Der 
Schuldige für den Angriffswirbel der Gäste war schnell ausgemacht. „Wo isch en 
eigentlich d`Corey?“ „Der schdehd dort drüba bei de Dürrazemmerer!“ Der 
Niederhofener Eishockey-Crack Corey Mapes  hatte sich in der Halbzeitpause 
klammheimlich zu seinem Mannschaftsarzt auf die andere Spielfeldseite gesellt. „No 
wundert mi nix mee. Weil emmer wenn d`Corey uff unsera Seita schdehd noa 
verliera mir net!“ Die Lochberg-Jungs schwammmen gewaltig, stemmten sich aber 
mit großem Einsatz und häufig auch mit spielerischen Mitteln  gegen eine drohende 



hohe Niederlage. In der Offensive gelang jedoch nicht mehr viel. Zu dominant 
agierten die Zabergäuer  und dachten nicht im Schlaf daran, auch nur die geringste 
Gefahr für das eigene Tor aufkommen zu lassen. So endete dann die Begegnung mit 
dem pünktlichen Schlußpfiff von Schiedsrichter Daniel Legall und dem verdienten 
Sieger aus Dürrenzimmern.   
 
Fazit:  
Lange Zeit stemmte sich die ersatzgeschwächte Elf des TSV Niederhofen 
aufopferungsvoll kämpfend gegen den TGV Dürrenzimmern, mußte jedoch 
schlußendlich die Überlegenheit des haushohen Favoriten anerkennen. 
 
„Jungs,  jeder der eure Spiele auf dem Sportplatz verfolgt spürt und sieht es. Ihr habt 
euch noch lange ncht aufgegeben. Diese Niederlage tut euch nicht weh. Der TGV 
Dürrenzimmmern war in der gestrigen Form die bisher beste Mannschaft welche sich 
in dieser Saison hier unterm Lochberg präsentierte. Es ist völlig klar dass vier 
„englische Wochen“ hintereinander an die Substanz gehen. Verletzungen können 
nicht mehr auskuriert werden und es können nie alle Spieler auch immer da sein.  An 
dieser Stelle müßten sich einmal die Verantwortlichen für die Spieleinteilung fragen, 
was sie sich dabei gedacht haben, alle Nachholspiele im Amateurbereich, binnen 
eines Monates durchführen zu lassen. Gerade so als gäbe es im Monat Mai keine 
Wochentage mehr. Aber was solls. Wir nehmen die Herausforderung an. Jetzt erst 
recht. Eure wöchentlich neu neuformierte Mannschaft kämpft  bis zum Umfallen. Das 
ist Klasse. Und, dass es tatsächlich Vereinsberichterstatter gibt, die euch öffentlich 
als harmlos und schwach und mit dem Ergebnis noch gut bedient titulieren, dabei 
aber geflissentlich übersehen, dass gleich drei 1:1-Situationen fälschlicherweise als 
abseits zurückgepfiffen wurden und derzeit halt Torschüsse anstatt ins Tor zu gehen 
eben von der Lattenunterkante ins Feld zurückspringen, das entlockt uns nur ein 
müdes Lächeln. Am nächsten Sonntag spielt ihr bei den Spfr Lauffen II. Auch das 
wird wieder eine ganz schwere Aufgabe. Aber ihr könnt sicher sein, wir werden auch 
dann wieder eine vollzählige Mannschaft auf dem Spielberichtsbogen stehen haben. 
Gebt  wieder euer Bestes.“   
 
Tore: 
0:1 (51.) Sebastian Kohler, 0:2 (54.) Richard Thor                                                  
 
Schiedsrichter: Daniel Legall aus Mühlacker        
 
Zuschauer: 100 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Simon Brehm, Phillip Neubert ©, Steffe Betz, Julian 
Frank, Johannes Jost, Lars Wagner (70. Philipp Moser), Stephan Faber, Max Bell 
(86. Moritz Autenrieth), Edmond Kristof, Patrik Brian (63. Nico Neubert). Trainer: 
Armin Reinert, 

                       

 



 
                    



Tabellen 1. Und 2. Mannschaft 

 

 
 



 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2017/18 

SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 27.08. 2017, 15.00 Uhr TSV Massenbach- TSV Niederhofen               0:4            

Sonntag, 04309. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FC Kirchhausen               0:0 

Sonntag, 10.09. 2017, 15.00 Uhr TGV Dürrenzimmern - TSV Niederhofen         3:1       

Sonntag, 17.09. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SC Oberes Zabergäu       1:5      

Donnerstag, 21.09.17, 19.00 Uhr   SV Leingarten II -TSV Niederhofen                 0:0     

Sonntag, 24.09. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FSV Schwaigern               0:5     

Sonntag, 01.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen -TSV Niederhofen               2:2             

Sonntag, 08.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SC Böckingen                   0:2   

Sonntag, 15.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen- Spfr. Lauffen II                    3:4 

Sonntag, 22.10. 2017, 15.00 Uhr SGM NordHausen - TSV Niederhofen             1:1 

Sonntag, 29.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FC Union Heilbronn          2:4     

Sonntag, 05.11. 2017, 14.30Uhr Türkgücü - TSV Niederhofen                            0:5 

Sonntag, 12.11. 2017, 14.30 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Fürfeld Bonfeld        0:4 

Sonntag, 19.11. 2017, 14.30 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen                    1:0 

Donnerstag, 12.4. 2018, 19.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen                    1:2 

Rückrunde Saison 2017/18 

Donnerstag, 19.04. 2018, 19.00 Uhr TSV Niederhofen  - TSV Massenbach              2:1 

Sonntag, 11.03. 2018, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen                 2:1                

Dienstag, 24.04. 2018, 19.30 Uhr TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern         0:2 

Sonntag, 25.03. 2018, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu -TSV Niederhofen          2:0            

Montag , 02..04. 2018, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – SV Leingarten II                0:3        

Sonntag, 08.04. 2018, 15.00 Uhr FSV Schwaigern - TSV Niederhofen                4:0 

Sonntag, 15.04. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen             3:3  

Sonntag, 22.04. 2018, 15.00 Uhr SC Böckingen - TSV Niederhofen                   3:1 

Sonntag, 29.04. 2018, 15.00 Uhr Spfr. Lauffen II - TSV Niederhofen                  3:2 

Sonntag, 06.05. 2018, 15.00 Uhr    TSV Niederhofen – SGM Nordhausen 

Sonntag, 13.05. 2018, 15.00 Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen           

Montag  , 21.05. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - Türgücü Eibensbach 

Sonntag, 27.05. 2018, 15.00 Uhr SGM Fürfeld Bonfeld  - TSV Niederhofen               

Sonntag, 03.06. 2018, 15.00Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen                

Samstag, 09.06. 2018, 15.30 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen  



       

         

 

  

 

      



                     Ergebnisse und Vorschau 

 

 

 

 



 

   
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



 
1.Mannschaft 
 

 
2.Mannschaft. 

 



 

   
 

 



         Torschützen 1. Mannschaft 

 

 
 

 
        
 
 



„TSV Fotoecke“ 

 
 

 
 



 
 

 
 



 
 
 

      
 



 
 

 
 
 
 
 

 
       
 



   

 
 
Ab Dezember 2017 bekomme ich Unterstützung! Stefanie Dignaß  
wird hier Stundenweise aushelfen und ich freue mich auf eine neue 
Fachkraft und wünsche ihr viel Erfolg in unserem Team.  

   
 

 

 



SG oberes Leintal 
 

Infos U19 Trainingszeiten: Di & Do 19.00 - 20.30 Uhr in Schwaigern 
Ansprechpartner: Miklas Vissering; Mobil 0176/63295283;  
 
Infos U17 Trainingszeiten: Mi & Fr 17.45 - 19.15 Uhr in Schwaigern 
Ansprechpartner: Miklas Vissering; Mobil 0176/63295283  
Email mikki_vissi@web.de 
 
Infos U15 Trainingszeiten: Mo & Do 18.30 - 20.00 Uhr in Stetten 
Ansprechpartner: Dieter Bechtel; Mobil 0175/4464045;  
Email d.bechtel@kabekbw.de 
Alessia Jäger; Email alessia.jaeger@web.de 
 
Infos U13 Trainingszeiten:Di. 17.45 - 19.15 Uhr in Niederhofen, 
 Fr. 17.30-19.00 Niederhofen 
Ansprechpartner: Thomas Hoffer; Mobil 0170/2007039;  
Email t.hoffer@tsv-niederhofen.de 
Matthias Müller; Email spitzenmueller@t-online.de 
Nico Weissert; Mobil 0151/22610980; Email nico_weissert@web.de 
 
Infos U11 Trainingszeiten: Mo & Do 17.30 - 19.00 Uhr in Stetten 
Ansprechpartner: Denis Stehle; Mobil 0176/66884407;  
Email denis@stehleklein.de 
Kevin Hurka; Email k.hurka@gmx.de 
 
Infos U9 Trainingszeiten: Di & Do 17.30 - 19.00 Uhr in Niederhofen 
Ansprechpartner: Rene Hofmann; Mobil 0160/99219961; Email 
reca1@gmx.de 
Nelio Vasconcelos; Mobil 0152/52487992;  
Email n.vasconcelos@t-online.de 
Micha Marquetand; Mobil 0176/43331947; Email 
micha.marquetand@gmail.com 
 
Infos U7 Trainingszeiten: Freitag 17.30 - 18.30 Uhr in Niederhofen 
Ansprechpartner: Lars Wagner; Mobil 0151/10840391;  
Email l.wagner@tsv-niederhofen.  
Alex Liefert; Mobil 0176/81036162                                                                                      



    
 

 

 
 

 



SG oberes Leintal 

SPIELBERICHTE  Jugendfußball 

D-Jugend 
 

SGM OL - SGM Obergriesheim Krumme Ebene am Neckar  0:6 (0:3) 

 An diesem Tag war nichts zu holen für unsere Jungs. Durch Nachlässigkeiten im 
Abschluss und vor allem auch im Zweikampfverhalten machte man sich, vor allem in 
der ersten Hälfte, das Leben schwer. Dem körperlich, läuferisch und spielerisch 
überlegenen Gegner machte man es leider oft zu leicht was zu diesem Halbzeitstand 
führte. In Hälfte zwei zeigte sich ein ähnliches Bild. Hier spielte der Spielstand und 
auch das sommerlich warme Wetter dem Gegner in die Karten, der das Spiel ohne 
größeren Aufwand „runterspielen“ konnte. Aber auch von unserer Seite war in der 
zweiten Hälfte keine große Verbesserung zu sehen und es fehlte der unbedingte 
Wille die Niederlage abzuwenden.                                                                               
Es gilt nun schon unter der Woche im Training mit Engagement und Einsatz die 
momentan fehlenden Grundlagen, sowohl körperlich als auch geistig, aufzuarbeiten 
und sich nicht „gehen zu lassen“. Wenn diese Wende gelingt kann in der zweiten 
Hälfte der Frühjahrsrunde noch einiges erreicht werden. 

SGM Obereisesheim – SGM OL  1:1 ( 1:1 ) 

 Erneut musste unsere Mannschaft viele Umstellungen verkraften, fand aber gut ins 
Spiel und konnte Mitte der ersten Hälfte durch Ralf Krieg mit 1:0 in Führung gehen. 
Danach verflachte das Spiel und beide Teams kamen gelegentlich noch zu 
Torchancen. 

Kurz vor Ende der ersten Hälfte erhöhte der Gastgeber den Druck und war nun 
besser im Spiel, unsere Abwehr um Sascha Mannuß, Laurin Landauer und Niki 
Reimche ( zeigte ein ganz starkes Spiel ) hielt dagegen und TW Leon Schilling zeigte 
mit einigen starken Paraden sein können. In der Nachspielzeit der ersten Hälfte 
erzielte das Heimteam jedoch noch das 1:1, in der 2. Hälfte spielte eigentlich nur 
noch der Gastgeber und somit musste man nach dem Spiel mit dem einen Punkt 
noch zufrieden sein. 

Torschützen SGM : Ralf Krieg 

 
 



                              

   
      

   

   

   

     



 

 
 

SGM Oberes Leintal Bambini - zu Gast in Biberach 

Endlich war es wieder so weit, die Bambini Frühjahrsrunde hat 
begonnen. Wir waren zu Gast in Biberach und konnten wieder auf 
Torejagd gehen. 

Wir spielten gegen Neckarsulmer Sportunion, FC Kirchhausen,       
TSV Biberach, Klingenberg und TG Böckingen. Alle Kids waren gut 
drauf, jeder der dabei war, konnte in den ersten Spielen ein Tor 
erzielen. Gegen Ende ging bei den sonnigen Temperaturen die Kraft 
aus, was aber nicht dramatisch war.                                                  
Der Spaß stand wie immer im Vordergrund, da ist es egal ob wir 
Spiele gewinnen oder verlieren. 

Mit dabei waren: Mats, Patrick, Simon, Mo, Noah, Guiliano und Maxi 

Am Freitag trainieren wir wieder in Niederhofen um 17.30 Uhr                           
 



 
 
 
 

 

 

 



Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
 

Montag: 
Kinderturnen 
17.00 – 18.00 Uhr  Alter von 3-12 Jahre,  
Ansprechpartnerin: Melanie Seiz, Telefon: 0177 421 1626 
 
Dienstag: 
Eltern Kind Turnen 
10 – 11 Uhr  ab 1 Jahr 
Übungsleiterin: Verena Nohe Telefon: 07138 690 4983 
 

Mittwoch: 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser Telefon: 07138 814498 und Annika Kress 
 

Dance Teens 
von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress Telefon: 0172 1372 257  
                                Nina Spampanato Telefon: 0176 8176 0767 

 
 

Abteilung    Powerjoga 
 

Montags von 18.45 – 20.00 Uhr   
 Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
 
                                                                                   

 Abteilung Volleyball 
 
Training:    Montags von 20.00 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 

 
Damengymnastik TSV Niederhofen 
 

Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
 
 
 

Abteilung  Zumba 
 
Donnerstag um 19.30 – 20.30 Uhr  
Ansprechpartner: Nina Spampanato,    
Übungsleiterin: Irina Eisele, Malu Esslinger  
 

 Wer Lust hat, darf einfach auch mal zum Schnuppern kommen! 
 

 
 

  



 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 
 
 
 
 

 

  
  

 
   

 
 

 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 
 

                           Jagdhüttenfestle der AH  
 

 
 
       Ein kleiner Teil sieht`s sportlich und wandert zur Hütte! 

                          
 
                                                        

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 

                                                                                                            

 
               



 

    

  

 

   

 

  

 

 

 

                                    

 

      
        

 

    

  
    



TSV Ecke 

s   
Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler, B. Nohe, L. Wagner,T.Hoffer 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 



                
         

     

     

     
 


